
In der Senatssitzung am 24. September 2019 beschlossene Fassung 

Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, 
Stadtentwicklung und Wohnungsbau 

23.09.2019 

S 5 

Tischvorlage für die Sitzung des Senats am 24.09.2019 

„"Wann kommt der Poller in der Knochenhauerstraße?"“ 
Anfrage für die Fragestunde der Bremischen Bürgerschaft (Stadtbürgerschaft) 

A. Problem 

Die Fraktion der CDU hat für die Fragestunde der Stadtbürgerschaft folgende Anfrage an den 
Senat gestellt: 
 
Wir fragen den Senat: 
 

1. Wie bewertet der Senat die derzeitige verkehrliche Situation im Bereich der 
Fußgängerzone in der Knochenhauerstraße? 

 
2. Wie viele Verstöße gegen das Durchfahrtsverbot sind dem Senat seit Einführung der 

Fußgängerzonenregelung in der Knochenhauerstraße bekannt? 
 

3. Wann rechnet der Senat mit der Inbetriebnahme des Pollers? 

B. Lösung 

Auf die vorgenannte Anfrage wird dem Senat folgende Antwort vorgeschlagen: 

Zu Frage 1: 
 
Die verkehrliche Situation ist vor und nach Einrichtung der Fußgängerzone evaluiert worden. 
Über das Ergebnis wurde die städtische Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, 
Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft am 20.09.2018 informiert. 
 
Das Fazit war: Zur weiteren Stärkung der insgesamt positiven Ergebnisse sollten weitere 
Maßnahmen, mit denen die Nutzung der Fahrbahn durch Fußgängerinnen und Fußgänger 
unterstützt wird, zeitnah umgesetzt werden. 
 
Dabei handelt es sich um folgende drei Maßnahmen: Den Einbau eines versenkbaren Pollers 
im Einmündungsbereich Carl-Ronning-Straße, um den motorisierten Individualverkehr aus 
dem Bereich sicher heraus zu halten; die Radverkehrsführung in Fahrtrichtung Osten ab 
Kleine Hundestraße in der Straßenraummitte, um das Flanieren vor den Auslagen der 
Geschäfte zu fördern und um Konflikte zwischen Radverkehr und Fußverkehr weiter zu 
reduzieren sowie den Rückbau der Betonpoller auf beiden Seiten der Fahrbahn außerhalb der 
Einmündungsbereiche Carl-Ronning-Straße, um freies Bewegen der zu Fuß Gehenden zu 
fördern. 
 



Diese Maßnahmen werden nunmehr realisiert. Zudem wurde im Rahmen der 
Ausführungsplanung festgestellt, dass zur Verhinderung des Vorbeifahrens zwei Poller 
erforderlich sind.  
 

Zu Frage 2: 
Seit Einrichtung der Fußgängerzone am 15. Mai 2017 bis einschließlich 18. September 2019 
wurden in der Knochenhauerstraße insgesamt 139 Ordnungswidrigkeiten verzeichnet. Dabei 
handelt es sich ganz überwiegend um eine Missachtung des Durchfahrverbots, d.h. die 
Benutzung des Fußgängerbereichs mit einem Kraftfahrzeug. 
 
Zu Frage 3 
Die Standortplanungen für die erforderlichen zwei Poller sind abgeschlossen. Die technische 
Planung für die Realisierung ist in Bearbeitung. Sobald diese abgeschlossen ist, wird das 
Ausschreibungsverfahren für die Lieferung und den Einbau der Poller begonnen. Unter 
optimalen Bedingungen kann die Maßnahme noch in 2019 vor dem Weihnachtsgeschäft zum 
Abschluss gebracht werden. 

C. Alternativen 

Keine.  

D. Finanzielle/ Personalwirtschaftliche Auswirkungen/Genderprüfung 

Die Beantwortung der Anfrage hat keine finanziellen, personalwirtschaftlichen oder 
genderrelevanten Auswirkungen 

E. Beteiligung / Abstimmung 

Die Senatsvorlage wird mit dem Senator für Inneres abgestimmt. 

F. Öffentlichkeitsarbeit/Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 

Geeignet nach Beschlussfassung im Senat. Einer Veröffentlichung über das zentrale 
elektronische Informationsregister steht nichts entgegen. 

G. Beschluss 

Der Senat stimmt entsprechend der Vorlage der Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, 
Stadtentwicklung und Wohnungsbau vom 22.09.2019 einer mündlichen Antwort auf die 
Anfrage der Fraktion der CDU in der Fragestunde der Stadtbürgerschaft zu. 
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